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(84—3) Ni. 1221.

Kundmachung.
Die Landescommission für Pferdezucht in Kram

wünscht laut Mittheilung vom 10. Februar 1873,
Z. 6, einen zum Vaterpferde vollkommen geeigneten
pinzgauer Hengst als Landesbeschäler anzukaufen.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß jene Pferdbesitzer, welche
einen solchen Hengst zum Kaufe anbieten wollen,
denselben

am 3. März d. I . ,
vormittags 11 Uhr, vor dem Amtsgebäude der
Bezirkshauptmannschaft in Krainburg oder aber

am 8. M ä r z d. I . ,
vormittags 11 Uhr, in Laibach am landwirtschaft-
lichen Versuchshofe (Polanavorstadt) vorführen
können, wo, falls ein Ankauf abgeschlossen werden
sollte, auch die Kaufsumme sogleich gegen Quit-
tung des Verkäufers ausbezahlt werden wird.

Laibach, am 12. Februar 1873.

Von der k. k. Landesregierung fur Brain.

(89—1) Nr. 256.

Edict.
Bei den: k. t. Bezirksgerichte in Gottschee ist

eine Dienerstelle mit dem Gehalte von 300 st.,
allfällig von 250 st., nebst 20perc. Theuerungs-

beitrag und dem Bezugsrechte auf die Amtsklei-
dung in Erledigung gekommen.

Die eigenhändig geschriebenen Gesuche, in wel̂
chen auch die Kenntnis der deutschen und slovens
schen Sprache in Wort und Schrift nachzuweisen
ist, sind

i nne rha lb vier Wochen,
rücksichtlich bis 27. März 1873. bei diesem Prä-
sidium einzubringen.

Die gemäß dem Gesetze vom 19. April 1872,
g . 60 R. G. B., mit Certificate« betheilten Un-
teroffiziere, welche noch in activer Dienstleistung
stehen, haben ihre belegten Gesuche im Wege ihres
vorgesetzten Commandos, jene aber, welche nicht
mehr? dem Militärverbande angehören, unmittel-
bar Hieramts einzubringen und dem Gesuche nebst
dem Certificate über den erlangten Anspruch auch
ein vom Gemeindevorsteher ihres dauernden Auf-
enthaltsortes ausgefertigtes Wohlverhaltungszeugnis
und bezüglich ihrer körperlichen Eignung ein von
einem amtlich bestellten Arzte ausgestelltes Zeugnis
anzuschließen.

K. k. Kreisgerichts - Präsidium Rudolfswerth,
am 21. Februar 1873.

(80—3) Nr. 1958.

Kundmachung.
Am 1. März 1873 wird in Sittich (Zatiöna)

ein k. k. Postamt ins Leben treten, welches sich

mit dem Brief- und Fahrpostdienste zu befassen
und mittelst täglicher Botengänge mit Mend"!
die Verbindung zu erhalten hat.

Den Bestellungsbezirk desfelbcn haben ftl
gende Ortschaften zu bilden.

Dorf S i t t i ch mit den Höfen Bresovlc
und M a i e r h o f , V i r , Gr ize , Metinc,
Gaber je , Potok, D o b r a v a , Pristava,
M e t n a j , mit der Rotte Po t tok , Debett,
Gor iö i ca , Gredek, Oboö ino , Planin",
Polane und Se l l o .

Trieft, am 12. Februar 1873.
K. k. Postdirection.

'(8^2) ^Nr?i9Ä'

Kundmachung.
Bei dem Magistrate Laibach kommt sil ̂

Jahr 1873 die vom verstorbenen k. k. O ^
lieutenant Josef Sühnt errichtete M i l i t ä r - » "
stiftung mit 37 st. 80 kr. zur Verleihung. .

Auf diese Stiftuug hat ein vom 5M
abstammendes, vaterloses armes Kind, es U"
ehelich oder unehelich sein, Anspruch. ,..

Bewerber um diese Stiftung haben ̂ "
gehörig instruierten Gesuche

bis 12. M ä r z 1873
bei diesem Magistrate zu überreichen. .z,

Stadtmagistrat Laibach, am 15. Febr. 1^
Der Bürgermeister: <3. Desch"""


